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Zitat von Schmidt

Ne, ich beziehe mich nur aif deine Aussage, dass Mathe fachfremd kein Problem sei,
Englisch fachfremd aber schon (wegen der Aussprache!). Das stimmt schlicht und
ergreifend nicht

Doch.

(Eigentlich müsste ich nicht mehr schreiben, es steht alles schon weiter oben in meinen Beiträgen. Ich mache es aber
dann doch noch. Also:)

Das ist die minimale fachliche Grundlage Die sollte muss schon da sein. (Und darum ging es in
meinem Beitrag 40. )

Wenn jemand Englisch unterrichtet, der kein vernünftiges Englisch sprechen kann, ist das ein
Problem. Ein NoGo. - Erst recht in der Grundschule, wo es darum geht, dass die Kinder Englisch
sprechen lernen.

Wenn jemand Mathe unterrichten möchte, der selber nicht rechnen kann, wäre das auch ein
Problem.*

Wenn die fachliche Grundlage da ist , kriegt ein Grundschullehrer den Unterricht auch aufgrund
seiner generellen Ausbildung hin ... ist meine Erfahrung.

Daher darf und kann nicht jeder Englisch unterrichten. Mathe schon. Ganz einfach.

-----

* Das habe ich aber um Gegensatz zu Englisch noch nie erlebt.
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